
Bridge-Club Göppingen

Protokoll der Mitgliederversammlung 2011   (Auszug)

am Montag, 17. Januar 2011 in den Clubräumen Leonhard-Weiss-Straße 40 in Göppingen

Um 18 Uhr eröffnete die Präsidentin, Frau Hildegund Wiese, die Versammlung. 
Anwesend waren 42 Mitglieder.

TOP 1   Bericht der Präsidentin, Hildegund Wiese

Der Club zählt Anfang 2011 insgesamt 68 Mitglieder, darunter sieben Zweitmitglieder.

Hildegund Wiese bedankte sich bei 
        Ehepaar Brigitte und Ulrich Weiß für die Überlassung der Clubräume und der Kantine der
Firma Leonhard Weiss für das jährliche Sommerfest, 
        den Mitgliedern für ihre Unterstützung bei der Organisation und Verpflegung bei Club-
Aktivitäten, 
        ihren Präsidiumsmitstreitern für ihre Arbeit und Unterstützung während des vergangenen
Jahres.

Zur Club-Historie zeigte sie verschiedene Mitgliedschaften auf: 
        30 Jahre - Barbara Hiersekorn 
        20 Jahre - Thomas Kiriasis, Hans-Joachim Klein 
        10 Jahre - Heiko Buhr, Rainer Nuding, Hilde Sauter 
          1 Jahr   - Erika Götz, Ehepaar Hasel, Susi Lenz, Rita Poerner, Elena Voigt, Ulrich Weiß, Ilse
Wenzel

Vor Weihnachten besuchte sie Karl Fetzer, seit 28 Jahren Mitglied unseres Clubs, der sich vom
aktiven Spielen im Club bereits einige Monate zuvor zurückgezogen hatte.

Am 21. Februar wird der Club beim Challenger-Turnier 2011 teilnehmen.

Die Schulung durch einen Fremdlehrer wurde angesprochen. Erika Götz teilte mit, dass der BC
Kirchheim solche Schulungen schon mehrmals durchgeführt hat und bei einer Teilnahme von etwa
30 Personen die Kosten pro Teilnehmer 20 Euro betrugen, davon trug jeder Teilnehmer 15 Euro
und der Club 5 Euro. 
Es wird eine Liste ausgehängt, um das Interesse im Club und die interessanten Themen für eine
solche Schulung herauszufinden.

TOP 2   Bericht der Kassierin, Sigrid Fickert

Sigrid Fickert berichtete über Einnahmen und Ausgaben, die für das Jahr 2010 fast identisch
waren, und gab den leicht reduzierten Bestand der Kasse mit 3366,43 Euro bekannt.

TOP 3   Bericht der Kassenprüfer, Gisela Nissen und Brigitte Mauch

Brigitte Mauch und Gisela Nissen nahmen die Prüfung vor und bestätigten Sigrid Fickert eine sehr
übersichtliche und korrekte Führung der Kasse.



TOP 4   Bericht der Sportwartin, Hildegard Uetz

Hildegard Uetz gab einen Überblick über die sportlichen Ereignisse des Jahres 2010:

101 Club-Turniere (Vorjahr 101), davon 86 Paarturniere, 13 x Team, 2 x Individual; durchschnittliche
Tischezahl 8,35 
    (nach 09=8,33 - 08=7,95 - 07=7,03 - 06=6,78 - 05=7,2 - 04=6,95 - 03=6,46 
            - 02=5,97 - 01=5,5 - 00=5,53 - 99=5,33 - 98=4,5 - 97=4,33); 
häufigste Teilnehmer: 
    Hildegund Wiese 97 x, Barbara Hindennach 91 x, Gisela Nissen 89 x. 
erfolgreichste Clubpunkte-Sammler (und -Nichtsammler): 
    Hildegund Wiese 1496, Gisela Nissen 1353, Brigitte Mauch 1148. 
pro Turnier erfolgreichste Clubpunkte-Sammler (und -Nichtsammler): 
    Roland Stammer 15,53, Hildegund Wiese 15,42, Gisela Nissen 15,20.

Für das DBV-Challenger-Cup-Paarturnier ereichten am 22. Februar Gisela Nissen und Hildegard
Uetz 67,6 %, Annelie Seitz-Sorg und Arno Kiesel 60,9 & sowie Erika Held und Marianne
Theunissen 60,7 %. Aus Termingründen verzichteten Seitz-Sorg/Kiesel auf die Teilnahme an der
Zwischenrunde in Ulm; Held/Theunissen sprangen ein. Leider konnten sich beide Paare nicht fürs
Finale qualifizieren.

Club-Meisterschaften: Spitzenplätze in besonderer Tabelle.

Teamligen: 
In der Regionalliga spielten Göppingen 1 und Göppingen 2. 
Göppingen 1 wurde Vierter, Göppingen 2 Neunter und blieb so in der Regionalliga. 
Göppingen 3 wurde in der 2. Landesliga Zweiter von fünf Teams und wird auch in 2011 hier wieder
um Punkte kämpfen.

Im Kampf um den DBV-Vereinspokal hat Göppingen in der 1. Runde gegen Schwäbisch Hall
verloren und ist somit ausgeschieden.

TOP 5   Entlastung und Wiederwahl des Präsidiums

Ulrich Weiß übernahm die Entlastung und Wiederwahl des Präsidiums. 
Sein Vorschlag wurde angenommen und das Präsidium sowohl einstimmig entlastet als auch
wiedergewählt.

TOP 6   Sonstiges

Hildegard Uetz wollte Klarheit über die Pauschale für Fahrten zu Mannschaftsspielen. Unklar war,
ob es sich bei dem in der MV 2010 festgelegten Betrag von 0,25 Euro pro Kilometer um gefahrene
Kilometer oder Entfernungskilometer handelt. Festgelegt wurde jetzt, dass der Club 0,40 Euro pro
Entfernungskilometer bezahlen wird. Dieser Vorschlag wurde einstimmig angenommen.

Hildegund Wiese hat die Möglichkeit eines zweitägigen Ausfluges angesprochen. Der Termin
wurde für das letzte Mai-Wochenende vorgesehen. Wer Interesse hat, soll sich in der in den
Clubräumen ausgehängten Liste eintragen. Willi Kirschner wird sich wie bereits 2009 um die
Organisation kümmern.

Marianne Theunissen dankte Hildegund und Klaus-Peter Wiese im Namen aller Mitglieder für ihr
unermüdliches Engagement um den Club und die damit verbundenen Aktivitäten und überreichte
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einen Gutschein für Hildegund und Vitamine für Klaus.

Die Mitglieder des Präsidiums erhielten von Hildegund Wiese ein blumiges Dankeschön.

Um 19.15 Uhr war die Mitgliederversammlung zu Ende; das übliche Club-Turnier konnte beginnen.
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